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Herren Verbandsliga Nord

TV Murrhardt : DJK Sportbund Stuttgart III 
Sonntag, 23.10.2022, 15:00 Uhr

Spieltag 5 für den TV Murrhardt: TV Murrhardt und DJK 
Sportbund Stuttgart III trennen sich unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:28 Sätzen trennten sich die Spieler der
DJK Sportbund Stuttgart III beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Nord am
Sonntagnachmittag vom TV Murrhardt. Rund 215 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Müller / Waddicor das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die
Heimmannschaft profitierte im 5. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Wörner / Wörner ihren Gegnern Koch / Weiß beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Gekämpft bis zum
Schluss hatten wenig später Hartstern / Schönemann in der Begegnung gegen Müller / Waddicor,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Kaum Chancen ließen wiederum Huber / Garic am
Nachbartisch beim 11:9, 11:6, 11:5 ihren Gegnern Männle / Heinemann. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ
Dominik Wörner seinem Gegner Peter Waddicor beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Kaum Chancen ließ Patrick Hartstern im Anschluss beim 15:13, 12:10, 12:
10 seinem Gegner Bernd Müller. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ivo
Huber und Moritz Männle entschieden, das Ivo Huber letztendlich gewann. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Zwar brachte Alexander Koch Julian Wörner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Julian Wörner mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Ivan Garic hatte seinen Gegner Marius Heinemann beim ungefährdeten
12:10, 11:4, 11:5 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Wenige Chancen hatte
indessen Jonas Schönemann beim 12:14, 10:12, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Jannik Weiß, so
dass Weiß seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV Murrhardt und der DJK Sportbund Stuttgart III. Dominik Wörner kam mit der Spielweise von
Bernd Müller am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Patrick Hartstern, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Peter Waddicor verlor. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Ivo Huber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Alexander Koch verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. 4:11, 6:11,
11:6, 11:5, 9:11 hieß es am Schluss, als Julian Wörner und Moritz Männle am Tisch die Schläger
kreuzten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ivan Garic und
Jannik Weiß, bevor das 2:3 feststand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marius Heinemann
war für Jonas Schönemann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Wörner / Wörner bei ihrer 1:3-Niederlage von Müller / Waddicor dann doch
niedergerungen worden. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Murrhardt tritt dabei geben den TSV Oberbrüden an, während
es die DJK Sportbund Stuttgart III mit dem SV Nabern zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Murrhardt

Doppel: Wörner / Wörner 1:1, Hartstern / Schönemann 0:1, Huber / Garic 1:0 
Einzel: D. Wörner 2:0, P. Hartstern 1:1, I. Huber 1:1, J. Wörner 1:1, I. Garic 1:1, J. Schönemann 0:2 

 DJK Sportbund Stuttgart III
Doppel: Müller / Waddicor 2:0, Koch / Weiß 0:1, Männle / Heinemann 0:1 
Einzel: B. Müller 0:2, P. Waddicor 1:1, A. Koch 1:1, M. Männle 1:1, J. Weiß 2:0, M. Heinemann 1:1


